
292

Alias der Naturgeschichte. Zur Bolebung- und Förderung der

vergleichend(!n Anschauung in den Gebieten der drei Reiche der

Nalur. Ein Ergänzungsband zu ji^deui Hand- und Lehrbuche der

Naturgeschichte." 170 Seiten in Gr. Oktav mit nahe an 1200 Ab-
bildungen.

— „Praterflora. Beschreibung der im k. k. Prater und in

der Brigittenau ausserhalb der Gärten wildwachsenden und ange-

bauten Pflanzen." Von Job. N. Bayer. Wien 1869. Verlag von W.
Braumüller 104 Seiten in Oct. — Wenn auch das Gebiet, dem
diese Flora gewidmet , ein beschränktes ist und dessen Terrain-

Verhältnisse eine nur geringe Abwechslung besitzen, so ist es doch

reich an solchen Pflanzenformen, die mehr oder weniger den Cha-

rakter der Vegetation ähnlicher Lokalitäten bilden, ja B a y e r's

Praterflora weist sogar nach, dass sie nur um Ve geringer an Gat-

tungen ist, als die ganze Flora von Niederösterreich. Gewiss bleibt

der Prater seiner herrlichen Partien, seiner duftigen Atmosphäre,

seiner Nähe zur Stadt, vor allem aber seiner interessanten Flora

wegen , welche stets , wenn auch mitunter nur sporadisch neue

Formen bringt, dem Wiener Botaniker ein Lieblingsort zu seinen

Ausflügen und gewiss wird sich dieses Interesse noch erhöhen,

wenn das Auffinden der Pflanzen und die Bestimmung der gefun-

denen so sehr erleichtert wird, als diess durch die Benützung von

ßayer's Taschenbuch thatsächlich geschehen kann. Wohl dürfte

letzteres als botanisches Exkursionsbuch über die Grenzen des

gegebenen Gebietes nicht ausreichen; allein diese Aufgabe stellt

es sich auch nicht, kommt aber der gestellten in befriedigendster

Weise nach. Es gibt in seiner ersten Abtheilung eine analytische

Tabelle zur Bestimmung der Gattungen und in der zweiten zur

Bestimmung der Arten (ebenfalls in analytischer Form) eine syste-

matische Anordnung derselben, wobei auch auf die vorkommenden
Varietäten Rücksicht genommen wird. Standorte und Blüthezeit, wer-

den genau angegeben.

Sammlung^en.
— Pittoni's Herbarium, eine der grössten europäischen

Privatsammlungen, hat das kais. botanische Museum um den Preis

von 10.000 fl. käuflich an sich gebracht und soll dasselbe nun als

selbstständiges Ganze im ehemaligen Hörsaale im botanischen Garten

aufgestellt werd(ni.
— Die nachgelassenen Sammlungen des Dr. Steudner sind

in den Besitz von Prof. Dr. Koch in Berlin übergegangen.

Gorrespondenz der Redaktion.
Herrn S. in M.: „Es ist eiiient.hümlich , dass ausschliesslich nur d;is

für Münchengrätz abgegebene Zeitui.g^exerapiar seinen Beslimmungsort wieder-

IjoU nicht erreicht.
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